
Das Projekt „Merva – Migrantinnen empowern respektieren vermitteln ansprechen“ 
wird im Rahmen des Programms „MY TURN – Frauen mit Migrationserfahrung starten 
durch“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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Projekt 
Ansprechpersonen BAZ Esslingen:

Carina Gwinner
Carina.gwinner2@baz-esslingen.com
Telefon 0711 4691073-12
Erreichbarkeit: Mo, Di, Fr 

Waltraud Luz-Schultheiß
Waltraud.Luz-Schultheiss@baz-esslingen.com
Telefon 0711 4691073-15
Erreichbarkeit: Di – Fr

Das Projekt Merva ist ein Verbundprojekt zwischen der  
Türkischen Gemeinde Baden-Württemberg e.V. (Zuständig-
keit: Region Stuttgart und Ludwigsburg), der Zukunftswerk-
statt Rückenwind e.V. (Zuständigkeit: Rems-Murr-Kreis) und 
dem Beruflichen Ausbildungszentrum (BAZ) Esslingen der  
Diakonie Stetten e.V. (Zuständigkeit: Landkreis Esslingen).

Kooperationspartner:

Verbundpartner:



Zielgruppe:

   Zugewanderte Frauen und Mädchen mit  
eigener Migrationserfahrung und ausländischer  
Staatsangehörigkeit

   Alter: 16-55 Jahre

   Vorliegen einer Aufenthaltserlaubnis von mindestens  
einem Jahr oder Besitz einer Aufenthaltserlaubnis  
seit über 18 Monaten oder Personen, die das Chancen-
aufenthaltsrecht nach §104c AufenthG nutzen

   (Formal) gering qualifiziert, d.h. kein in Deutschland  
anerkannter Berufsabschluss oder seit mind. 4 Jahren 
nicht mehr in dem erlernten Beruf gearbeitet

   Erhöhter Unterstützungsbedarf  
(1 Kriterium ausreichend): 
 

  Seit 2015 nach Deutschland zugewandert  
  nicht oder nicht ausreichend von der  

     Regelförderung der Agenturen für Arbeit  
     und Jobcenter erreicht  

  keine oder nur geringe Praxis in der  
     deutschen Sprache  

  Bedarf an (digitalen) Basiskompetenzen   
   Bedarf an intensiver Betreuung im Hinblick auf die  
Vereinbarung von Qualifizierungen bzw. beruflicher 
Tätigkeit und Familie 

Ziele und Maßnahmen: 

Durch das Projekt Merva soll die Bildungsteilhabe  
und Arbeitsmarktchancen vor allem arbeitsloser,  
arbeitsuchender oder geringfügig beschäftigter 
Frauen mit eigener Migrationserfahrung verbessert 
werden. Die Teilnehmerinnen des Projekts sollen 
für den Arbeitsmarkt aktiviert werden.

Konkret sollen die Frauen durch die Teilnahme  
unterstützt werden 

   eine Arbeit,

   eine Ausbildung,

   eine selbstständige Tätigkeit oder

   eine Qualifizierungsmaßnahme aufzunehmen.

Dazu bieten wir folgende Maßnahmen:

   Niedrigschwellige Kontaktaufnahme z.B. durch  
Präsenztermine in Ihrer Einrichtung/Organisation 
 

   Sozialpädagogische Einzelbegleitung 

   Unterstützung bei der Organisation von  
Kinderbetreuung 

   Vernetzung mit Betrieben

   Durchführung von Empowermentmaßnahmen  
z.B. Bewerbungstraining, Kompetenzanalyse

   Offenes Sprachangebot  
jeden Freitag von 15.00 – 16.30 Uhr 

Laufzeit:

Das Projekt Merva läuft bis zum 31. Dezember 2025. 
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Im Projekt „Merva“ beraten wir  
zugewanderte Frauen und Mädchen  
aus dem Landkreis Esslingen auf ihrem 
individuellen Weg in den Arbeitsmarkt 
und begleiten Sie dabei lebenslagen-
sensibel, ressourcenorientiert und  
empowernd. 


